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aufnimmt. An der Zwettl Liegt das Schloß und die Befitung Rojenau und etwas

wejtlicher das alte und neue Schloß Engelftein. Die mächtigfte Burg am Kleinen Kamp
vor jeinem Einlaufe in den großen Kamp ift das in Feljen gehauene Rappottenftein,
defjen ältejte Baurefte in die BabenbergerZeit zurüickreichen und das urkundlich jjon 1259
vorkommt. Noch weiter hinauf am Heinen Kamp liegt der Markt Schönbach mit einem

1782 aufgehobenen Hieronimitanerflofter.

Wenn wir noch weiter umd über die Waflerfcheide des Kamp vordringen, befinden
wir ung im Weinsberger Forfte und erreichen in diefem auffteigend auf einem der höchiten

 

Die Frontjeite des Mlojters Melk.

Berge des Viertel? die Trümmer des 1.039 Meter hoch gelegenen Weinsberger
Schlofjes, der einftigen Hochwacht gegen die Böhmen. Der Ausblick von diefer Höhe
trifft von Weiten nach Dften die Schönften Bilder der Bergwelt des Waldviertels und des
Dber-Manhartsberges.

Von Sidoft nach Sidweft zeigen fich bei Elarem Wetter in fcharfen Contouren die

Vergfettenglieder der fteirifch-öfterreichiichen Grenze vom Schneeberg bis hinauf zu den
Prielen und hinab zu den Nottenmanner Tauern. Weiter weftlich find im Dufte die
Salzburger Berge: der Hohe GH, der Wabmann ıumd Untersberg, das Sonntagshorn

und der Staufen zu erfennen.

Verfolgen wir den Kamp von Zwettl abwärts, jo finden wir hart an jeinen Ufern

oder ummeit von diejen die jchon verfallenen oder noch bewohnten Schlöfjer: Lichtenfels,


